
Antrag zum landespolitischen Programm 

 

Antragsteller:                  Kreisverband Ruhr-Mitte 

Abstimmungsergebnis: 4-0-0 

 

Der Landesparteitag möge beschließen: 

Der Abschnitt „Echter Nichtraucherschutz“ wird durch folgenden Text ersetzt: 

Nichtraucherschutz 

Nichtraucher haben einen Anspruch auf Schutz vor Passivrauch. Dies gilt insbesondere für Kinder und 

Heranwachsende und darum muss zusätzlich zu dem bisherigen Nichtraucherschutzgesetz in NRW 

eine Ausweitung auf leicht zugängliche öffentliche Räume erfolgen. Dazu zählen Haltestellen des 

ÖPNV und Spielplätze. Zusätzlich muss auch das Rauchen im PKW in Begleitung von Minderjährigen 

strafrechtlich verfolgt werden, da dies gerade auf dem eng begrenzten Raum eine extreme Belastung 

durch den entstehenden Rauch für den jungen Organismus bedeutet. Dies und die bereits geltenden 

Gesetze sollen auch auf die E-Zigaretten angewendet werden. 

 

Begründung 

Das Rauchverbot im eigenen PKW in Begleitung Heranwachsender wurde bereits in mehreren 

Ländern erfolgreich eingeführt (England, Wales, Schottland) und findet auch hierzulande breiten 

Anklang in der Bevölkerung, selbst bei Rauchern. Die ÖDP als Partei für Gesundheit und 

Nichtraucherschutz darf diesen Aspekt nicht außen vor lassen. Die elektronischen Zigaretten, 

einstmals als die gesunde Alternative gerühmt, werden inzwischen ebenso als 

gesundheitsgefährdend eingestuft und müssen auch so behandelt werden. 

 

 


